
Datenschutzinformationen für betroffene Personen bei der Teilnahme an 

Videokonferenzen  

Verantwortlicher:  
HAMBORNER REIT AG 
Goethestraße 69 
47166 Duisburg 

Gesetzlicher Vertreter: 
Niclas Karoff (Vorstandssprecher) 
Sarah Verheyen (Vorstand) 

Betrieblicher Datenschutzbeauftragter: 
Kai-Uwe Schott (Tel.: 0203-54405-23, E-Mail: datenschutz@hamborner.de) 

 

Angaben zu den Verarbeitungstätigkeiten:  

Zwecke der Verarbeitungstätigkeit 

Wir nutzen die Tools „Microsoft Teams“ der Firma Microsoft Ltd., Irland, und in selten 

Ausnahmefällen „Zoom“ der Firma Lionheart Squart Ltd., Irland., um Web- bzw. Videokonferenzen 

durchzuführen. Bei der Nutzung dieser Tools werden verschiedene Datenarten verarbeitet. Der 

Umfang der Daten hängt auch davon ab, welche Angaben Sie als Betroffener vor bzw. bei der 

Teilnahme an der Videokonferenz machen. 

Folgende personenbezogene Daten sind bzw. können Gegenstand der Verarbeitung sein: 

Benutzerangaben wie z.B E-Mail-Adresse, Anzeigename und Profilbild, 

Metadaten wie z.B. Datum, Uhrzeit, Meeting-ID, Telefonnummer, Land und Ort sowie 

Text-, Audio- und Videodaten. 

In der Videokonferenz können Sie die Chatfunktion nutzen. Insoweit werden die von Ihnen 

gemachten Texteingaben verarbeitet, um diese im „Online-Meeting“ anzuzeigen. Um die Anzeige von 

Video und die Wiedergabe von Audio zu ermöglichen, werden entsprechend während der Dauer des 

Meetings die Daten vom Mikrofon Ihres Endgeräts sowie von einer etwaigen Videokamera des 

Endgeräts verarbeitet. Sie können die Kamera oder das Mikrofon jederzeit selbst abschalten bzw. 

stummstellen. 

Diese von uns initiierten Videokonferenzen werden grundsätzlich nicht aufgezeichnet. Sollten wir von 

diesem Grundsatz abweichen wollen, so informieren wir Sie vor Beginn der Aufzeichnung 

entsprechend. Widersprechen Sie einer gewünschten Aufzeichnung, so wird diese nicht durchgeführt. 

Rechtsgrundlage der Verarbeitungstätigkeit  

Die Verarbeitung ist für die Erfüllung eines Vertrags oder einer vorvertraglichen Maßnahme gem. Art. 

6 Abs. 1 lit. b DSGVO erforderlich oder zur Wahrung unseres berechtigten Interesses gem. Art. 6 Abs. 

1 lit. f DSGVO erforderlich und es überwiegen keine Interessen oder Grundrechte und 

Grundfreiheiten der betroffenen Person.  

 

 



Kategorien von Empfängern 

Als Teilnehmer informieren wir Sie darüber, dass Ihr Bild/ Ton per Kamera/Mikrofon während der 

Videokonferenzen übertragen wird und dies für alle Teilnehmenden während der Veranstaltung 

erkennbar/sichtbar ist. Diese Daten sowie eventuell von ihnen getätigte schriftlichen Äußerungen in 

einem ebenfalls verfügbaren Chat-Modul sind nur bis zur Beendigung der Veranstaltung online 

verfügbar. Die Auftragsverarbeiter Microsoft Ltd., Irland, und Lionheart Squart Ltd., Irland, 

verarbeiten ebenfalls personenbezogene Daten. 

  

Datentransfer in ein Drittland 

Es ist liegt keine geplante Übermittlung in Drittstaaten vor. Diese kann aufgrund der Komplexität der 

Anwendung jedoch nicht ausgeschlossen werden. Ein möglicher Transfer ist aufgrund des Vorliegens 

eines Angemessenheitsbeschlusses der EU-Kommission und bzw. oder von Standardvertragsklauseln, 

durch das ein angemessenes Schutzniveau garantiert, unbedenklich.  

 

Zusätzliche Informationspflichten:  

Speicherdauer der personenbezogenen Daten 

Sofern keine Aufzeichnung erfolgt, werden Ihre Daten von uns lediglich während der Durchführung 

der Videokonferenz verarbeitet. Personenbezogene Daten werden grundsätzlich gelöscht, sobald 

deren Zweck entfallen ist und keine Aufbewahrungspflicht dem gegenübersteht.  

Rechte der betroffenen Person 

Sie haben als natürliche Person ein Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DSGVO) seitens des 

Verantwortlichen über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung 

(Art. 16 DSGVO), Löschung (Art. 17 DSGVO), und auf Einschränkung der Verarbeitung 

(Art. 18 Abs. 1 DSGVO). Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 

(Art. 21 DSGVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO). Möchten Sie von Ihren 

Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den Datenschutzbeauftragten oder unsere 

Zentrale.  

Beschwerderecht 

Sie haben ein Recht auf Beschwerde, bei der zuständigen Aufsichtsbehörde.  

Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten und Folgen der Nichtbereitstellung 

Die Bereitstellung von personenbezogenen Daten (Name und IP-Adresse) über die teilnehmende 

Person ist zur Durchführung der Videokonferenz erforderlich. Eine Nichtbereitstellung hat die Folge,  

Automatisierte Entscheidungsfindung 

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling.  

 


